


 


Jes 9,1 Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell.


Matthäus-Kirche und Ortsverein Hundsmühlen e. V. 

setzen ein Zeichen… 


Die evangelische Kirchengemeinde und 

der Ortsverein Hundsmühlen e. V. 

wollen in diesem Advent ein Zeichen 

setzen für Mitmenschlichkeit, für 

begründete Hoffnung auf Frieden und 

Menschlichkeit. Wir wollen mit einem 

Lichtergang unter dem Thema „Tragt in 

die Welt nun ein Licht..“ daran erinnern, 

dass es guten Grund gibt sich einzusetzen für Frieden und 

Gerechtigkeit, für Mitmenschlichkeit.


In der Geburt Jesu wird Gott Mensch, so lautet die Botschaft 

des Christfestes. Gott entledigt sich aller Macht um jedem 

Menschen nah zu sein. Es ist das Maximum an Liebe zu 

seinen Menschen. Solange Gott uns nicht aufgegeben hat, 

haben wir guten Grund zur Hoffnung, dass es am Ende doch 

noch gut wird.


Hoffnung und Mut wollen wir bringen, Licht ist unser 

Symbol.


Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie in der Adventszeit, 

vielleicht am Haus, im Garten oder im Fenster, für alle 

sichtlich ein Licht (vielleicht eine Laterne) aufstellen 

würden, um die Welt ein wenig heller zu machen.




Joh 8,12 Da redete Jesus abermals zu ihnen und sprach: Ich bin 

das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln 

in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.


